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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97
Do., 18-19 Uhr
 
Ortsvorsteher Uwe Frey
Am Sybillenstein 29, Tel.: 06731 / 8539 (privat)
uwe.frey1@gmx.de
 
Kindertagesstätte Weinheim
Franca Pinske Tel. 06731 / 4 18 42
 
Grundschule Weinheim
H. Gallé Tel. 06731 / 4 19 94
 
Evangelische Kirchengemeinde
Eric Bohn Tel. 06736 / 2 34
 
Ev. Kirchenchor
Rainer Groß Tel. 06734 / 91 39 13
 
Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim
Linda Gemünd Tel. 06352 / 74 05 82
 
Katholische Kirchengemeinde
Ingrid Schneider Tel. 06731 / 4 71 13 51
 
Kath. Kirchenchor
Regina Schworm Tel. 06734 / 22 95 52
 
Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr
Stepfanie Riedinger Tel. 06731 / 4 45 54
 
Winzer- und Bauernverein Weinheim
Wolfgang Born Tel. 06731 / 4 14 00
 
Landfrauen Offenheim-Weinheim
Gaby Hannemann Tel. 06731 / 4 18 52
 
Evangelischer Posaunenchor Weinheim
Werner Ringeisen Tel. 06731 / 4 26 02
 
Freiwillige Feuerwehr Weinheim
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51 oder
      0176 11 26 31 07
Freundeskreis Lembeye
Bernd Clemenz Tel. 06731 / 4 42 14
 
Katholischer Musikverein Weinheim 
Uwe Frey Tel. 06731 / 4 18 75
 
Pro Weinheim e. V.
Heinz Faubel Tel. 06731 / 4 21 29
 
TSG Weinheim
Edwin Lahr Tel. 06731 / 4 16 54
 
Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V. 
Bärbel Triebel Tel. 06731 / 4 53 41
 
VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim
Anja Fink Tel. 06731 / 4 71 22 30

Adressen

Ostermarkt  2015

 

Sonntag 15. März  2015

 

Kerbeplatz St. Gallus-Ring

Nachdem im April 2014 vom damaligen Ortsbeirat 
beschlossen wurde die Räumlichkeiten der 
Verwaltung einer Renovierung zu unterziehen, wurde 
noch vor der Kommunalwahl mit dem Tapezieren und 
Streichen der früheren Wohnung Haase begonnen. 
Erst im November 2014 konnte dann mit Unter-
stützung der "Alden Schnauzer" das Sitzungszimmer 
und das Büro des Ortsvorstehers entrümpelt werden. 
Nach dem Entfernen der Tapeten wurde ein 
atmungsaktiver Putz aufgebracht und alles neu 
gestrichen. In Eigenleistung wurde Laminat und ein 
Acrylboden verlegt, die vorhandenen Möbel aufpoliert, 
neue Stühle angeschafft und eine kleine Küchenzeile 
installiert. Auch neue Jalousien wurden angebracht. 

So besitzt Weinheim nun eine attraktive Räumlichkeit, 
in der Sitzungen oder Fraktionsgespräche in einer 
sympathischen Atmosphäre stattfinden können. Alle 
interessierten Weinheimer Bürgerinnen und Bürger 
waren am 08. Februar zu einem Bürgerfrühschoppen 
eingeladen, um sich in aller Ruhe die neu gestaltete 
Ortsverwaltung anzusehen. Die ehemalige Wohnung 
Haase wird zurzeit für ein kleines Dorfmuseum 
vorbereitet, dessen Fertigstellung allerdings noch 
einige Zeit dauern wird. Der besondere Dank gilt zum 
ersten den freiwilligen Helfern, sowie der Stadt Alzey, 
die sehr unbürokratisch diese Arbeiten finanziert hat.
Die Art und Weise wie dies alles abgelaufen ist, macht 
Mut auch andere Projekte zu stemmen. 
 

Neugestaltung der Ortsverwaltung

Noch vor wenigen Jahrzehnten waren die verschie-
denen geologisch-paläontologischen Naturdenkmäler 
unserer Gemeinde für jeden zugänglich. Vor allem für 
die Weinheimer Kinder und Jugendlichen waren die 
"Trift", das Gelände an der "Würzmühle", die 
Sandgrube am "Zeilstück" oder der Steinbruch an der 
"Neumühle" interessante Orte, an denen es ständig 
etwas Neues zu entdecken gab; vor allem 
versteinerte Muscheln, Schnecken, Austern und 
immer wieder eine Unzahl von Haifischzähnen, die 
seit fast 30 Millionen Jahren in den Meeressanden der 
"Weinheimer Bucht" ruhten. Allein für die Fundstellen 
in unserer Gemarkung registrierten Wissenschaftler 
an die 300 verschiedene Arten von Fossilien. Leider 
wurde in den letzten Jahrzehnten des vergangenen 
Jahrhunderts so manches Naturdenkmal zerstört, 
indem man es mit Müll und Schutt verfüllte und den 
kläglichen Rest dann einzäunte, so dass selbst 
interessierten Paläontologen und Geologen der 
Zugang meist verwehrt blieb. Folglich wird auch die 
Weinheimer Bevölkerung zunehmend ihren 
berühmten Naturdenkmälern entfremdet, so dass 
auch das Interesse daran abnimmt. Um nun dem 

Kleines Museum in Planung

Neujahrsempfang des Ortsbeirates war voller Erfolg

Am Sonntag, den 11. Januar waren 
alle Weinheimer Bürger vom 
Ortsbeirat Weinheim zum ersten 
Neujahrsempfang in die 
Riedbachhalle eingeladen. Mit den 
Klängen des KMV Weinheim wurde 
die Veranstaltung eröffnet. In seiner 
ersten Ansprache als Ortsvorsteher 
hielt Uwe Frey ein Resümee des 
abgelaufenen Jahres. Viele Dinge 
gab es da zu berichten, vor allem 
die vier Starkregen im Sommer 
bescherten eine Menge Ärger und 
Verdruss bei den betroffenen 
Bürgern. Hier muss umgehend ein 
verlässliches Konzept umgesetzt 
werden, um Weinheim bei solchen Ereignissen besser 
zu schützen. Gemeinsam mit der Stadt Alzey und der 
ZAR arbeitet man intensiv daran. Auch die 
Neugestaltung der Kerb war ein weiterer Schwerpunkt 
der Rede. Die überwältigende Zustimmung zum neu 
gefundenen Kerweplatz und der überaus gute Besuch 
lassen für die kommenden Jahre noch viel erwarten.
Dass der umgestaltete Dorfplatz endlich Anfang 
Dezember eingeweiht werden konnte, wurde mit 
Freude erwähnt. Die Gründung der Seniorengruppe 
"Die alde Schnauzer" war ein weiteres Thema, das 
einen breiten Raum einnahm. Das größte Projekt, die 
Erweiterung und energetische Sanierung der 
Grundschule, mit Gesamtkosten von 2,2 Millionen 
Euro fand natürlich auch gebührende Erwähnung, 
verbunden mit dem Dank an die Stadt Alzey für die 
Bereitstellung der Gelder. Diese Baumaßnahme soll 
bis 2017 fertiggestellt sein. Uwe Frey informierte über 
die beabsichtigte Verleihung der Georg- Neidlinger-
Medaille 2016; für diese Auszeichnung muss der 

Ortsbeirat noch die nötigen Kriterien festlegen. Jedoch 
wird diese Ehrung etwas ganz Besonderes sein. 
Natürlich durfte auch ein Ausblick in die Zukunft nicht 
fehlen, so sind da zu nennen: Verlegung der 
Glascontainer, Ausbau des Muskatellerwegs, Renovi-
erung des Grillplatzes, Regenrückhaltemaßnahmen 
für den Sybillenstein, Ausbau des Dorfmuseums und 
vieles mehr. Anschließend richtete die Alzeyer 
Weinkönigin Rebecca herzliche Neujahrsgrüße an alle 
Weinheimer. Nach einigen schwungvollen Musikbei-
trägen des KMV, war es die Tanzformation "Dance 
Society", die für ausgelassene Stimmung sorgte. 
Diese nutzte Ortsvorsteher Frey für seinen gereimten 
Schlußvortrag, der mit viel Applaus und Lachen 
honoriert wurde. Für das leibliche Wohl sorgten die 
Weinheimer Damen mit Tapas und die Winzer mit 
gestiftetem Wein. Die annähernd 200 Gäste waren im 
Anschluss einstimmig der Meinung, dass diese 
Veranstaltung auch im nächsten Jahr durchgeführt 
werden soll.
 

entgegenzuwirken, wurde in den letzten Jahren von 
verschiedener Seite immer drängender der Wunsch 
an die Ortsverwaltung herangetragen, ein kleines 
Museum in der ehemaligen Lehrerwohnung im alten 
Schul- und Gemeindehaus in der Rathausstraße 
einzurichten. Dem stimmte dann der Ortsbeirat vor 
einiger Zeit zu. Mittlerweile wurden auch schon zwei 
Räume renoviert, so dass die Initiatoren in 
Kooperation mit der Ortsverwaltung nun endlich mit 
der Projektplanung beginnen können. Der Standort 
des kleinen Museums liegt besonders günstig, weil er 
sich in unmittelbarer Nachbarschaft der Grundschule 
befindet. Somit kann bereits bei unseren Grundschul-
kindern auf kurzem Weg und immer wieder neu 
Interesse für heimatgeschichtliche Zusammenhänge 
und hier insbesondere für unsere berühmten 
geologisch-paläontologischen Naturdenkmäler ge-
weckt werden. Seit längerer Zeit verfügt unser 
Museum bereits über das Gerippe einer Seekuh und 
auch über eine kleine, aber sehenswerte Anzahl von 
versteinerten Fossilien. Allerdings soll diese 
Sammlung noch weiter ausgebaut werden. Deshalb 
bitten die Museumsinitiatoren alle Weinheimer Bürger, 
die noch im Besitz interessanter Fossilen sind, diese 
dem Museum leihweise zur Verfügung zu stellen. 
Ansprechpartner sind Ortsvorsteher Uwe Frey sowie 
Dieter Bloß und Georg Stappert. Sie sind auch jedem 
für weiterführende Hinweise und konstruktive 
Ratschläge sehr dankbar.
 

Schätze werden ausgestellt

Räumlichkeiten in neuem Glanz

Zahlreiche Bürger/innen nehmen Einladung an
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Zur 13. Celtic Night  im Haus Sankt Gallus konnte die 
Gruppe Whisht gewonnen werden, die schon mit 
Erfolg 2005 in Weinheim aufgetreten ist. Die 
vierköpfige Band spielt neben den weithin bekannten 
Jigs und Reels auch Polkas und Slides, bei denen 
kein Fuß ruhig bleiben kann. Außergewöhnliche 
Songs mit Herz und Verstand runden das Programm 
ab. Die Band besteht noch immer aus den Musikern 
Johannes Schiefner, einer der besten Uilleann-Piper 
in Deutschland, der charmanten Sabrina Palm an der 
Fiddle, die als erste deutsche Musikerin die Prüfung 
zum Lehrer für traditionelle Musik in Dublin bestanden 
hat, Ekhart Topp, der mit seinem mitreißendem Spiel 
auf der Gitarre eine harmonische, schwungvolle 
Grundlage bildet und Holger Ries, der auf Cajon und 
Bodhran besticht. Alle drei Männer der Band 
überzeugen zudem mit ihren Stimmen bei den 
vorgetragenen Liedern. Die Veranstaltung findet am 8. 
Mai 2015 im Haus Sankt Gallus statt und beginnt um 
20 Uhr  (Einlass 19 Uhr). Die Karten können ab dem 
20. April bei der Buchhandlung Machwirth, Alzey und 

Celtic Night im Mai
Mit der Gruppe Whisht und irischem Bier 

der Bäckerei Köhler, Weinheim/Rathausstr. erworben 
werden (Eintrittspreis VVK 10,00 €,  Abendkasse 
11,00 €). Telefonische Reservierung bei Familie Bitzer 
(06731/42084).

Am Abend gibt es wie gewohnt irisches Bier vom Fass 
und belegte Brötchen. Der Reinerlös des Konzertes 
soll in diesem Jahr der Unterhaltung des Hauses 
Sankt Gallus zu Gute kommen, das dieser 
Konzertreihe nun schon im 13. Jahr die 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellt.
 

Feuerwehr bekommt neue Mitglieder
Ein Zwischenbericht zur Löschkübelaktion von Jürgen Mayer, OBM, Wehrführer

Erinnern Sie sich? Ende November hat die Feuerwehr 
Weinheim im Dorf Haushaltslöschkübel verteilt, um 
auf die sehr angespannte Personalsituation hinzu-
weisen. Am Informationsabend im Dezember kamen 
einige Interessierte und haben sich eingehend 
informiert. Anfang Januar konnten wir zwei neue 
Feuerwehrleute begrüßen, welche alsbald Ihre 
Ausbildung in Angriff nehmen werden. Der Anfang ist 
somit getan, die Aktion war ein Erfolg! Gleichwohl 
kann dieses erfreuliche Ergebnis nur als 
Zwischenschritt gewertet werden. Kurzfristig bringen 
die zwei neuen Kameraden immense Entlastung. Bis 
2018 werden aber mindestens noch sechs weitere 

Weinheimer zu rekrutieren sein, um die Einsatzbereit-
schaft zu erhalten. Übrigens: Feuerwehr ist kein 
Männersport, wir sind ständig bestrebt unseren 
Frauenanteil von derzeit knapp 10 % auszubauen. Wir 
haben Maschinistinnen für Löschfahrzeuge, Atem-
schutzgeräteträgerinnen, Trupp-führerinnen uvm. 
Weitere Informationen zu uns finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feuerwehr-alzey-weinheim.com. 
Möchten Sie uns live erleben, besuchen Sie uns 
einfach bei einer unserer nächsten Übungen, immer 
am ersten Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus am Mandelberg.
 

NCW beendet Fastnachtskampagne 2015
Mit der traditionellen Teilnahme am Alzeyer Umzug 
beendete der Narren Club Weinheim e. V. die diesjährige 
Fastnachtskampagne. Mit einer aufwendigen Verkleidung 
als Achterbahnwagen unterwegs, legten sich noch mal 
alle ordentlich in die Kurven. Auch die Gruppe SmAsH 
war mit einem Zugwagen unterwegs. Im dritten Jahr des 
Bestehens wurden wieder tolle Veranstaltungen geboten.
Insbesondere die restlos ausverkauften Sitzungen unter 
dem Motto "2015, der Spaß geht weiter, Stufe zwei der 
Narrenleiter" begeisterten an beiden Abenden das bunt 
verkleidete Fastnachtsauditorium. Unter der Führung des 
Moderatorenduos Heike Stork und Kai Bollinger wurde 
das St. Gallus Haus sprichwörtlich von der jungen 
Mannschaft gerockt. Mit immer neuen Kostümierungen 
und Gags wurde die Stimmung angeheizt, unterstützt von 
der Partyband Da Capo, die das neue Konzept mit 
bekannten Fastnachtsliedern umrahmte. Stürmischer 
Applaus begleitete die Auftritte der Redner und Gruppen, 
als da waren: Karin Faber, die als Putze im Saal Veganer, 
Schönheitstrends aber auch die "Rentnerbravo" im Visier 
hatte,  Steffi Bumb, auf der vergeblichen Suche nach dem 
passenden Mann und Andreas Saalfeld, der von seinen 
diversen Reiseerlebnissen erzählte. Mit dem allseits 
bekannten Lied "Laurentia" gelang es ihm, die Zuhörer 
zum Mitmachen von den Stühlen zu reißen. Davor und 
dazwischen gab es die gelungenen Tanzeinlagen der 
Minis (Nadine Mottausch) als Cheerleader, der NCW-
Garde (Tina Reis) und des NCW-Balletts (Jessica Loos). 
Von Petra Freihöfer und Lena Axt einstudiert zeigte die 
Gruppe SMASH, was Weinheimer "Toyboys" akrobatisch 
und fürs Auge bieten können. Die "Woinemer Wingerts 

Spritzer" rissen das Publikum als Piraten der Südsee mit 
fantasievollen Kostümen und einer tollen Choreografie 
ebenso von den Stühlen wie die "Riedbachbube", die das 
unvergessene WM-Feeling nochmal auf die Bühne 
brachten auf ihrer Reise durch die Teilnehmerländer. Nicht 
fehlen durfte da natürlich Conchita Wurst beim 
Zwischenstop in Wien, getoppt nur noch als zu den 
Klängen von "Weine nicht Argentina" die Verlierer zu 
Grabe getragen wurden. Wahre Lachstürme aber ernteten 
Crazy Fantasie als "Lilliputs" unter der Leitung von Kai 
Bollinger. Die Reise durch vier Musikjahrzehnte als 
Tänzer auf  der Puppenbühne war ein einziger riesiger 
Spaß, der alle zu Lachstürmen hinriss. Das restlos 
begeisterte Publikum verabschiedete die Akteure beim 
Finale mit Standing  Ovations. 
 

Di. 17.03. – 19:00 Uhr Feuerwehrheim 
Mitgliederstammtisch FFW

So. 15.03. – 11:00 Uhr Kerweplatz St. Gallus
Ostermarkt

So. 15.03. – 10:00 Uhr Evangelische Kirche
Gottesdienst incl. Theaterstück  ( Vorschulkinder )

Do. 19.03. - 20:00 Uhr Haus St. Gallus
Generalversammlung Pro Weinheim
 
Mi. 25.03. – 20:00 Uhr Feuerwehrheim
Ortsbeiratssitzung
 
Sa. 28.03. – 9:00 Uhr Treffpunkt Rathaus
Gemarkungsreinigung

So. 29.03. - 10:00 -14.00 Uhr Haus St. Gallus 
Bücherflohmarkt mit Kaffee und Kuchen

So.12.04. - 10:30 Uhr Kirche St. Gallus 
Erstkommunion

Mi. 15.04.- 14:00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Sa. 18.04. – 9:00 - 15:00 Uhr KITA Weinheim
1. Baufest 2015 ( helfende Hände willkommen )

Di. 21.04.  – 19:00 Uhr Feuerwehrheim
Mitgliederstammtisch FFW

Mi. 22.04. – 20:00 Uhr Sitzungsort noch nicht bekannt
Ortsbeiratssitzung
 
Sa. 25.04. – 9:00 - 15:00 Uhr KITA Weinheim
2. Baufest 2015 ( helfende Hände willkommen )

Fr. 01.05. – 11:00 Uhr Treffpunkt Rathaus 
Veranstaltung SPD zum Tag der Arbeit

Jeden Mittwoch der unger. Kalenderwoche 10:00 Uhr
Treffen der „Alde Schnauzer“ Haus St. Gallus

Termine

Weinheimer Ostermarkt 2015
Auch in diesem Jahr wird ein Ostermarkt das Gemeindeleben 
bereichern. An diversen Verkaufsständen werden Basteleien 
und Handarbeiten angeboten, ebenso wird es wieder einen 
Trödelmarkt für Kinder geben. Auch für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Termin: Sonntag 15. März von 11.00 - 16.00 Uhr auf 
dem Kerbeplatz St. Gallus-Ring neben der kath. Kirche.
 
Osterfeuer an der Weinkirche
Pro Weinheim lädt zum Osterfeuer an der Weinkirche ein.
Wann: Ostersonntag 05.April - 20 Uhr. Für die Kinder gibt 
es Stockbrot am Lagerfeuer.

Kurzmeldungen

Reinigung der Gemarkung
Wie jedes Jahr wollen wir in der Gemarkung 
Weinheim Frühjahrsputz halten. Eingeladen sind alle 
Bürger/innen, die Interesse an einem sauberen 
Dorfumfeld haben. Es geht los an der Ortsverwaltung 
am Samstag, dem 28.März um 9.00 Uhr. 
Mitzubringen sind Rechen, Papierstocher, 
Handschuhe usw. Die Ortsverwaltung freut sich auf 
eine rege Beteiligung.
 

Rückblick auf eine erfolgreiche Sternsingeraktion
Auch dieses Jahr waren die Sternsinger Anfang 
Januar bei Wind und Wetter in Weinheim unterwegs. 
Mit den Kreidezeichen 20*C+M+B*15 brachten sie 
den Segen, "Christus segne dieses Haus" zu den 
Menschen. "Segen bringen, Segen sein - Gesunde 

Ernährung für Kinder auf den Philippinen und 
weltweit!" lautete das Motto der diesjährigen 57. 
Aktion Dreikönigssingen. Dieses Jahr war der Blick 
besonders auf Kinder, die unter Mangel- und 
Unterernährung leiden, gerichtet. Denn weltweit hat 
jedes vierte Kind nicht genug zu essen oder ist 
einseitig ernährt.
Tapfer kämpften sich die Kinder für die gute Sache 
durch die Kälte und am Samstag auch noch durch das 
Schneegestöber. Sogar eine Kindergartengruppe 
beteiligte sich wieder an der Aktion. Mit leckerem 
Kuchen und Kakao durften sich die Kinder am 

Freitagnachmittag im Haus St. Gallus stärken. Am 
Samstag starteten die Gruppen bereits am Vormittag 
und durften sich dann über ein warmes Mittagessen 
freuen und danach über die traditionellen Süßigkeiten-
Tüten als kleine Belohnung für ihr Engagement.
Freuen konnten sich alle aber auch über das tolle 
Ergebnis von 3.374,23 €, das bereits an das 
päpstliche Kindermissionswerk weitergeleitet wurde. 
Allen Kindern, den Organisatoren und Betreuern und 
allen, die in irgendeiner Weise sich um das Wohl der 
Kinder gekümmert haben ein großes Dankeschön, 
natürlich auch allen Spendern ein herzliches Vergelt's 
Gott!
 

Büchereipiraten entern

Passend zum Karneval waren 37 Kinder der 3./ 4. 
Klasse der Weinheimer Grundschule eingeladen, die 
Bücherei und Medien zum Thema Piraten zu erkun-
den. Eingestimmt durch maritime Dekoration, Meeres-
rauschen und die Geschichte vom „Seeräubermoses“ 
galt es in einem Arbeitsheft vielfältige Aufgaben zu 
lösen. Der abschließende Piratentest wurde von den 
Kindern mit Bravour gelöst und so erhielten alle eine 
Urkunde, die sie als Piraten der Meisterklasse 
auszeichnet. Die Piratenkluft wurde um einen selbst 
gebastelten Ohrring oder Augenklappe ergänzt.
 

die Bücherei

 


